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1 WASSERHAUSHALTSBILANZIERUNG 

In der Gemeinde Schönhagen ist im Zuge der Aufstellung des B-Plans Nr. 16 die 

Bilanzierung des Wasserhaushaltes gem. der „Wasserrechtlichen Anforderungen zum 

Umgang mit Regenwasser in Schleswig-Holstein, Teil 1: Mengenbewirtschaftung A-

RW 1“ [1] durchzuführen. Dabei ist der durch einen baulichen Eingriff entstehende 

Wasserhaushalt mit dem potenziell naturnahen Wasserhaushalt zu vergleichen und zu 

bewerten.  

Je nach Größe der Abweichung vom potenziell naturnahen Wasserhaushalt gilt der 

Wasserhaushalt durch den baulichen Eingriff als weitgehend natürlich erhalten oder 

deutlich bzw. extrem geschädigt. Die A-RW 1 unterscheiden diese 3 Fälle: 

 
Tabelle 1.1: Bewertung der errechneten Wasserhaushaltsbilanz aus dem Erlass 

Die Überprüfung des Wasserhaushaltes ist für das Plangebiet vorzunehmen, um das 

Ausmaß des Eingriffes einzuschätzen und ggf. Minimierungsmaßnahmen abzuleiten.  

Der Wasserhaushalt wird in Siedlungsgebieten durch eine veränderte Nutzung der 

Oberflächen in der Regel massiv gestört. Die Änderung gegenüber dem potenziell 

naturnahen Wasserhaushalt im Plangebiet muss möglichst gering gehalten werden. Bei 
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bedeutenden Eingriffen, wie diese grundsätzlich durch neue Baugebiete gegeben sind, 

ist in der Regel eine dezentrale Regenwasserbewirtschaftung (z.B. Nutzung, 

Versickerung und/oder lokale Retention) anzustreben. 

1.1 Bodengutachten 

Für das Gebiet des B-Plans liegt ein Bodengutachten der Dipl.-Ing. Peter Neumann 

Baugrunduntersuchung GmbH & Co. KG vom September 2022 vor (s. Anl. 3). Bei der 

Bodenuntersuchung wurden bei allen Sondierungen unterhalb der Mutterböden 

bindige Aufschüttungen und Geschiebeböden vorgefunden. Eine gezielte Versickerung 

ist somit nicht möglich.  

1.2 Flächen 

Auf Grundlage der vorliegenden Planunterlagen wurden die Flächenansätze für die 

Wasserhaushaltsbilanzierung ermittelt. Die Flächen sind im beiliegenden Plan 

dargestellt. 

Es ergeben sich die folgenden Flächen: 

 
Tabelle 1.2: Aufstellung der Flächen 
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Das Oberflächenwasser des größten Teils der Flächen wird nicht abgeleitet, sondern 

verbleibt im Gelände und versickert langsam. Teilweise wird das anfallende 

Oberflächenwasser der Gebäude für Viehtränken genutzt. Das Oberflächenwasser von 

Neubauten wird auch zukünftig nicht abgeleitet sondern über die Oberfläche versickert 

bzw. für Viehtränken genutzt.  

Das abgeleitete Oberflächenwasser (Bestandsbauten) wird in den Nachklärteich der 

SW-Entwässerung eingeleitet und gedrosselt über eine Ablaufleitung DN 150 mit 

geringem Gefälle abgeleitet. Der Nachklärteich dient somit als Rückhaltebecken für das 

Oberflächenwasser.  

Zukünftig ist die Entsiegelung weiterer Bestandsflächen avisiert, so dass sich der 

Abfluss weiter verringert.  

1.3 A-RW 1 – Berechnung 

In der Anlage 2 ist die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanzierung dargestellt. Für 

das Gebiet ergibt sich der Fall 2. Zukünftig ist eine weitere Entsiegelung von Flächen 

geplant, so dass sich die Parameter Abfluss und Verdunstung weiter verbessern 

werden.  

 

Neumünster im März 2023 

 

ppa. Claus Stieghorst 

Dipl.-Ing. (TU) 
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Berechnungsschritt 1: Eingabe der Daten des Bebauungsplans

Name des Bebauungsplan

Landkreis

Region

Naturraum Hügelland

Wasserhaushalt des gewählten Einzugsgebietes (potenziell naturnaher Referenzzustand)

Abflus (a): 0,034

Versickerung (g): 0,360

Verdunstung (v): 0,606

Anzahl der Teilgebiete

bzw. Varianten: 1

Benenung der Teilgebiete/Varianten:

Brodersby, B-Plan 16 "Ferienhof Schönhagen"

Ferienhof - Planung

C. Stieghorst

10.02.2023
WASSER- UND VERKEHRS- KONTOR

INGENIEURWISSEN FÜR DAS BAUWESEN



Flächenzusammenstellung

Brodersby, B-Plan 16 "Ferienhof Schönhagen"

Nr. Flächenart Flächengröße Ableitung Flächenart - Flächenversickerung Grün NK-Teich Gesamt

1.1 Steildach 131 m² NK-Teich Flachdach 993 m² 252 m² 1245 m²

1.2 Steildach 448 m² NK-Teich Steildach 1312 m² 1312 m²

1.3 Steildach 281 m² NK-Teich Verkehrsweg (Wassergebunden) 660 m² 660 m²

1.4 Steildach 452 m² NK-Teich Verkehrsweg 300 m² 1217 m² 1517 m²

2.1 Flachdach 29 m² NK-Teich Mistplatte 143 m² 143 m²

2.2 Flachdach 111 m² NK-Teich Grünflache 9571 m² 9571 m²

2.3 Flachdach 41 m² Flächenversickerung Gesamt 143 m² 1953 m² 9571 m² 2781 m² 14448 m²

2.4 Flachdach 29 m² Flächenversickerung

2.5 Flachdach 112 m² NK-Teich

2.6 Flachdach 923 m² Flächenversickerung

3.1 Verkehrsweg 300 m² Flächenversickerung

3.2 Verkehrsweg (Wassergebunden) 439 m² Flächenversickerung

3.3 Verkehrsweg 633 m² NK-Teich

3.4 Verkehrsweg 584 m² NK-Teich

3.5 Verkehrsweg (Wassergebunden) 126 m² Flächenversickerung

3.6 Verkehrsweg (Wassergebunden) 95 m² Flächenversickerung

4.1 Grünflache 8015 m² Grün

4.2 Grünflache 1556 m² Grün

5.1 Mistplatte 143 m² -

Name des Bebauungsplans

C. Stieghorst

10.02.2023
WASSER- UND VERKEHRS- KONTOR

INGENIEURWISSEN FÜR DAS BAUWESEN



Berechnungsschritt 2: Aufteilung der bebauten Flächen des Teilgebietes Ferienhof - Planung

Name Teilgebiet: Fläche Teilgebiet [ha]

1,445

a-g-v-Berechnung: Nicht versiegelte (natürliche) Fläche im veränderten Zustand

Schritt 1

[ha] [%] [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha]

Nicht versiegelte natürliche Fläche 0,957 66,24 3,40 0,033 36,00 0,345 60,60 0,580

a-g-v-Berechnung: Versiegelte Flächen im veränderten Zustand

Schritt 2

[ha] [%] [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha]

Fläche 1 3 0,099 6,87 75 0,074 0 0,000 25 0,025

Fläche 2 3 0,025 1,74 75 0,019 0 0,000 25 0,006

Fläche 3 2 0,131 9,08 85 0,112 0 0,000 15 0,020

Fläche 4 10 0,066 4,57 50 0,033 20 0,013 30 0,020

Fläche 5 6 0,122 8,42 75 0,091 0 0,000 25 0,030

Fläche 6 6 0,030 2,08 75 0,023 0 0,000 25 0,008

Fläche 7 12 0,014 0,99 0 0,000 0 0,000 0 0,000

Fläche 8 1

Fläche 9 1

Fläche 10 1

Summe 0,488 33,756 72,11 0,352 2,71 0,013 22,25 0,109

Ferienhof - Planung

Teilfläche Abfluss (a1) Versickerung (g1) Verdunstung (v1)

Teilfläche Abfluss (a2) Versickerung (g2) Verdunstung (v2)

C. Stieghorst

10.02.2023
WASSER- UND VERKEHRS- KONTOR

INGENIEURWISSEN FÜR DAS BAUWESEN



Berechnungsschritt 3: Maßnahmen zur Behandlung von Regenabflüssen des Teilgebietes Ferienhof - Planung

Name Teilgebiet: Abflusswirksame Fläche (Versiegelte Fläche verändertert Zustand Schritt 2)

0,352 [ha]

a-g-v-Berechnung: Versiegelte Flächen im veränderten Zustand

Größe

[ha] [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha]

Fläche 1 7 0,074 0 0,000 83 0,062 17 0,013

Fläche 2 4 0,019 97 0,018 0 0,000 3 0,001

Fläche 3 4 0,112 97 0,108 0 0,000 3 0,003

Fläche 4 7 0,033 0 0,000 83 0,027 17 0,006

Fläche 5 4 0,091 97 0,089 0 0,000 3 0,003

Fläche 6 7 0,023 0 0,000 83 0,019 17 0,004

Fläche 7 15 0,000

Fläche 8 1

Fläche 9 1

Fläche 10 1

Zusammenfassung a-g-v Berechnung

Größe

[ha] [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha]

Summe 0,352 61,15 0,215 30,68 0,108 8,17 0,029

Verdunstung (v3)Abfluss (a3) Versickerung (g3)

Steildach

Wassergebundene Deckschicht

Asphalt, Beton

Asphalt, Beton

Mistplatte - Entwässerung in Jauchegrube

Ferienhof - Planung

Flachdach

Abfluss (a3) Versickerung (g3) Verdunstung (v3)

Flachdach

C. Stieghorst

10.02.2023
WASSER- UND VERKEHRS- KONTOR

INGENIEURWISSEN FÜR DAS BAUWESEN



Berechnungsschritt 4: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz für das Gebiet Ferienhof - Planung

Schritt 1: Potenziell naturnaher Referenzzustand (Vergleichsfläche)

Landkreis / Region

Rendsburg-Eckernförde Nord-Ost (H-5) 1,445 [ha] 3,4 [%] 0,049 [ha] 36,0 [%] 0,520 [ha] 60,6 [%] 0,876 [ha]

Schritt 2-3: Zusammenfassung veränderter Zustand (a-g-v-Berechnung)

Nicht versiegelte Flächen im veränderten Zustand 0,957 [ha] 3,4 [%] 0,033 [ha] 36,0 [%] 0,345 [ha] 60,6 [%] 0,580 [ha]

Versiegelte Flächen im veränderten Zustand 0,136 [ha] 2,7 [%] 0,013 [ha] 22,3 [%] 0,109 [ha]

Maßnahme für den abflussbildenden Anteil 0,352 [ha] 61,1 [%] 0,215 [ha] 30,7 [%] 0,108 [ha] 8,2 [%] 0,029 [ha]

Summe veränderter Zustand 1,445 [ha] 17,1 [%] 0,248 [ha] 32,2 [%] 0,466 [ha] 49,6 [%] 0,717 [ha]

Schritt 4: Bewertung der Wasserbilanz für die Teilfläche des Bebauungsplangebietes:

Bewertungskriterien Wasserhaushalt

Zulässiger Maximalwert

Zulässiger Minimalwert

Zulässiger Maximalwert

Zulässiger Minimalwert

Fall 2 : Deutliche Schädigung des Wasserhaushaltes

0,000 [ha] 0,303 [ha] 0,659 [ha]

Ja Ja Ja

0,266 [ha] 0,737 [ha] 1,092 [ha]

Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)

0,121 [ha] 0,592 [ha]

Nein Ja Nein

Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)

Fläche Abfluss (a2) Versickerung (g2) Verdunstung (v2)

Fläche Abfluss (a3) Versickerung (g3) Verdunstung (v3)

0,948 [ha]

0,000 [ha] 0,448 [ha] 0,803 [ha]

Sofern ein o.g. Parameter (a,g,v) die Veränderung über- 

bzw. unterschreitet (mit "Nein" bewertet wird), gilt der 

Wasserhaushalt als exteme geschädigt.

Fläche Abfluss (a1) Versickerung (g1) Verdunstung (v1)

Sofern ein o.g. Parameter (a,g,v) mit "Nein" bewertet wird, 

wird überprüft, ob die Veränderung des Wasserhaushaltes 

als "deutliche oder exteme Schädigung" einzustufen ist.

Der Wasserhaushalt gilt als weitgehend natürlich 

Der Wasserhaushalt gilt als "deutlich geschädigt, wenn 3 x 

"Ja".

Lokale Überprüfungen sind erforderlich!

C. Stieghorst

10.02.2023
WASSER- UND VERKEHRS- KONTOR

INGENIEURWISSEN FÜR DAS BAUWESEN
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Bauvorhaben:  Schönhagen, Ostseebauernhof

Bezeichnung:   Sondierprofile

Auftraggeber:   Frau Maren Marr

gezeichnet:  A. Markert/R. Nickel

Datum:  05.08.2022

Aktenzeichen:  232/22

Anlage 2

Maßstab:  1 : 100

 Aufschüttung, Schluff; sandig, Ziegelreste, braun, kalkhaltig0,40

Geschiebelehm, Schluff; sandig, kiesig, schwach tonig,

Pflanzenreste, braun, kalkfrei1,50

Geschiebelehm, Schluff; sandig, kiesig, schwach tonig,

Pflanzenreste, braun, kalkfrei2,50

Geschiebemergel, Schluff; sandig, kiesig, schwach tonig, braun,

kalkhaltig5,00

BS 1

-0,11 m HBP

Mutterboden, Aufschüttung, sandig, humos, braun, kalkfrei0,40

 Aufschüttung, Schluff; sandig, humos, braun, kalkfrei2,20

Geschiebelehm, Schluff; sandig, kiesig, tonig, braun, kalkfrei3,10
Geschiebelehm, Schluff; sandig, kiesig, schwach tonig, braun,

kalkfrei3,50

Geschiebemergel, Schluff; sandig, kiesig, schwach tonig, braun,

kalkhaltig5,00

BS 2

-0,60 m HBP

Mutterboden, sandig, humos, braun, kalkfrei0,10

Geschiebelehm, Schluff; sandig, schwach kiesig, schwach tonig, ab

1.20 m Schichtenwasser!, braun, kalkfrei1,20
Geschiebelehm, Schluff; sandig, tonig, schwach kiesig, braun,

kalkfrei1,50

Geschiebemergel, Schluff; sandig, kiesig, tonig, braun, kalkhaltig5,00

1,20

3,30

BS 3

-2,46 m HBP
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Bemerkungen:

BS 1 / 2      w = 10,72 %

BS 2 / 2      w = 11.96 %

Proben mit Pflanzenresten

Prüfungsnummer:  232/22

Probe entnommen am:  08/22

Art der Entnahme:  gestörte Probe

Arbeitsweise:  Sieb-/Schlämmanalyse

Schönhagen

Ostseebauernhof Bearbeiter:  sc Datum:  05.09.2022
   

nach DIN EN ISO 17892-4Körnungslinie
   



Bericht: 232/22

Anlage: 3.2

Wassergehalt nach DIN EN ISO 17892-1

Bearbeiter:  sc Datum:  01.09.2022

Schönhagen, Ostseebauernhof

Prüfungsnummer:  232/22

Entnahmestelle:  BS 1, BS 2, BS 3

Tiefe:  s. unten

Bodenart:  Geschiebelehm / Aufschüttung

Art der Entnahme:  gestörte Probe

Probe entnommen am:  08/22

Bodenart:

Probenbezeichnung:

Feuchte Probe + Behälter [g]:

Trockene Probe + Behälter [g]:

Behälter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]:

Lg

BS 1/2

0.40 - 1.50 m

158.24

148.02

52.67

10.22

95.35

10.72

A

BS 2/2

0.40 - 1.50 m

158.26

147.15

54.24

11.11

92.91

11.96

Lg

BS 3/1

0.10 - 1.00 m

191.26

171.59

51.39

19.67

120.20

16.36
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